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Bey

Jhro Konigl. Hoheit,
der Prinzeßin

Caroline Marie Thereſe
von Parma,

des Durchlauchtigſten
Prinzen

Mayximilian von Sachßen

Gemahlin,
Durchreiſe durch

Zwickau,
den Gten May 1792.

gewidmet
von

Joh. Ch. Friedrich
Buchdrucker.

zu Zwickau.

Der Zurſtentochter Schonſte,
Thereſe

Laßt hinter ſich das Paradies der
Lombardey,

Komt aus: der Ferne jenſeits der
Alpen,

Außf Flugeln der Liebe herbey
Zu uns, des beſten Furſten Bru—

der zu beglucken,
Die Konigsſtadt mit neuem Glan—

ze zu ſchmücken;
So ſchmuckt die Gefilde der Sie

nns bringende May;
Durch angebohrne Huld ein fernes

Volk zu entzucken,
Kom̃t Sie von Jenſeits der Alpen

herbey.
O laſe Sie in unſern Herzen
Den Wunſch, der unſern Buſen

ſchwellt,
Jn unſernHerzen, die nicht Schmeich—

ley entſtelt!
„Es zeichne Seegen Jhre Pfade
„Der Veorſicht tugendbeſchutzen

de Gnade
„Geleite JhrenSchritt zum fern

ſten Lebens-Ziele!
„Sie wecke jeder Tag zu frohe—

rem Gefuhle
„Des Tugendlohns, den nur

die große Seele ſchmieckt.

Sie iſts ſchon ſehen wir die Zu-
kunft aufgedeckt,

Gie iſts, durch die, biß hin zu ſpat.
ſten Zeiten,

Der Albertiner Furſten Stam̃
ſich breiten,

Zum Vuolker beſchattenden Heyn
Sich breiten wird, und unverwelk—

lich ſeyn.
Sey ſtolz mein Vaterland,
Die Vorſicht hat Thereſen dir

geſandt.
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